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Nr 145 Größte Abonnentenzahl

KHalleſches Fageblatt
50 Pfg monatlich frei ins Hand

Mit Zuſtellung der an en Blätter monatlich
mehrDurch die Poſt Ausgabe A ad uner Blätter Mk 80

p B mit den Hum Blättern 10
vierteljährlich außer Beſtellgeld
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Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 6 Uhr
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ür Halle und den Saalkreis
Amtkliches Yerordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle g 5

17 Jabrgang
Mösheniſiche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauerufreund

Taägliche Auflage 4 000

Anzriger
Hallelche Reueſte Nachrichten

Für die Redaktion verantwortüch
J V Jean Eſchweiler Politik Theater Feuilleton

Theodor Bach Lokales Handel und
Alfred Gentſch Jnſeratenteilh

ſämtlich in Halle a S
Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachrigerazg Treypech

Sprechſtunde Uhr nachmittags
Für Rückgabe underlangter Schriftſtücke deine Verbind lichkeit

rung und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Einladung zum Bezug des Generab Hnreiger

Ganz Halle lieſt den GeneralAnzriger

Durchſchnittlich in fedem Hauſe 3 Abonnenten

um bevorſtehenden Quartalswechſel erlauben wir uns hierdurch zum Abonnement auf den General Anzeiger
ergebenſt einzuladen Der General Anzeiger iſt eine abſolut unparteüſche Feitung Jn populär geſchriebenen Leitartikeln

orientiert der General Anzriger ſeine Leſer über alle wichtigen politiſchen Vorkommniſſe und Tagesfragen und gibt in
einer Fülle kurzgefaßter Vachrichten eine überſichtliche Anſchauung der allgemeinen politiſchen Tage Ein umfangreicher
Depeſchendien ſt und gute Jnformationen ermöglichen es die Leſer des General Anzeiger aufs ſchnellſte über alle Er
eigniſſe von allgemeinem Intereſſe auf dem Kaufenden zu erhalten
auf die Berichterſtattung über alle Vorgänge in Halle und Umgebung und iſt der General Anzeiger zweifellos das
beſtunterrichtete Blatt in allen kommunalen Angelegenheiten der Stadt Halle Jn ausführlichſter Weiſe berichtet der General
Anzriger ferner über Theater und Muſik Gerichtsverhandlungen Vereinsangelegenheiten und alle ſonſtigen bemerkenswerten
Ereigniſſe Der General Amzriger iſt zugleich amtliches Verordnungsblatt des Ragiſtrats Sämtliche Bekannt
machungen des Magiſtrats erſcheinen offiziell nur in dem General Anzeiger für Halle und den Saalkreis

Jlluſtrationen über aktnelle Ereigniſſe werden auch fernerhin im General Anzeiger erſcheinen
Mit ſeinen beiden wöchentlichen Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Bauernfreund koſtet der

GeneralAnzeiger

monatlich nur 50 Pfennige frei ins haus
mit Zuſtellung der Halleſchen Hnmoriſtiſchen Blätter monatlich 10 Pf mehr

Mit der Erwerbung nachbenannter Romane glauben wir für unſer Feuilleton wieders eine glückliche Wahl getroffen zu
Es gelangen im nächſten Quartal zum Abdruck

Das gnädige Fräulein
haben

Roman von I v Kelfen
Der Jnhalt beider Romane iſt ſo packend und feſſelnd

großer Spannung erhalten bleiben

Infolge der weitaus größten Abonnentenzahl aller in Halle a S er
ſcheinenden Zeitungen iſt der

GeneralAnzeiger das erfolgreichſte Inſertionsorgan

Beſtellungen auf den General Amzeiger werden von der HauptExpedition gr Ulrichſtraße i16 Eingang Dachritzſtraße

ganz

Große Sorgfalt verwendet der General Anxeiger

J Ciefe Schatten
Original Roman von J Nemo

aß unſere verehrten Leſerinnen von Fortſetzung zu Fortſetzung in

222

ſowie von ſämmtlichen Filialen und Trägerinnen jederzeit entgegengenommen Auch ſämtliche Poſtanſtalten des deutſchen
Reiches ſowie alle Landbriefträger nehmen Beſtellungen auf den General Ameiger für Halle und den Saalkreis
entgegen und zwar auf Ausgabe A o h ne Humeoriſtiſche Blätter zum Preiſe von k 1,80 auf Ausgabe B mit den

Neueſte Errigniſſe
Der Kaiſer wird gelegentlich ſeiner Oſtſeefahrt auch der Juſel Rügen
und dem Fürſten Putbus einen Beſuch abſtatten

Die Straßentumulte in Köln haben ſich in der Nacht zum Mittwoch
wiederholt

Der ſchwediſche Reichstag wurde am Mittwoch mit einer Thronrede
König Oskars feierlich eröffnet In dieſer und in einer Regierungs
vorlage wird die Löſung der Union mit Norwegen befürwortet

Präſident Loubet hat im franzöſiſchen Miniſterrat erklärt daß er nach
Ablauf ſeiner Amtszeit auf keinen Fall eine neue Kandidatur für den
Präſidentenpoſten annehmen werde

Jm ungariſchen Parlament kam es bei der Vorſtellung des neuen
Miniſteriums Fejervary zu erregten Szenen nachdem der Miniſter
präſident das Haus auf Befehl des Königs bis zum September ver
tagt hatte

Die Kriegsentſchädigungen und Rußlands
Hilfsquellen

Halle 22 Juni
Rußlands Leiſtungsfähigkeit eine Kriegsentſchädigung an Japan

zu zahlen wird von Prof Migulin von der Univerſität Charkow einem
der erſten Nationalöskonomen Rußlands in einem Artikel beſprochen worin

er Folgendes ausführt

Rußland iſt ein äußerſt armes Land Die letzte 5prozentige innere
Kriegsanleihe von 200 Millionen Rubel konnte nur mit großer
Schwierigkeit aufgebracht werden Die Sparkaſſen und die Privatbanken
zuſammen waren trotz der ſehr günſtigen Bedingungen kaum imſtande
dem Finanzminiſterium bei der Unterbringung der Anleihe behilflich zu ſein
Und dabei blieb das durch dieſe Anleihe aufgebrachte Geld zum großen
Teil im Lande und floß in das nationale Betriebskapital zurück Eine
nur in Rußland aufgebrachte große Kriegsentſchädig ung würde eine
unheilvolle Kriſis hervorrufen

Was würde demgegenüber Rußlands Stellung ſein falls es ſich an
die fremden Märkte wenden würde um Geld zu borgen Nach den
jüngſten Erfahrungen iſt es kaum wahrſcheinlich daß Frankreich dabei
behilflich ſein wird ein bis zwei Milliarden Rubel aufzubringen um wie
viele Franzoſen glauben Japan in den Stand zu ſetzen den Franzoſen
Jndochin a wegzunehmen Es heißt zu ſehr hohen Zinſen 6 Proz zu
90 oder 5 Proz zu 80 könnte Rußland Geld bekommen Ja ſagt
Profeſſor Migulin zu produktiven Zwecken Jn dieſem Falle würde
die Nation noch Mittel und Wege finden eine ſolche Anleihe aufzubringen
aber in einer Kriegskontribution liegt keine ſolche zukünftige Belohnung
Rußland würde 75 oder 150 Millionen Rubel jährlich an Zinſen zu zahlen
haben je nachdem die Kriegsentſchädigung eine oder zwei Milliarden Rubel
betragen würde Rußland hat bereits 200 Millionen Rubel jährlich
Zinſen für ausländiſche Anleihen zu zahlen und kann das nur indem
es beſtändig weiter borgt Wo könnte man alſo weitere 100 Millionen

Die ſchwarze Dame
Roman von Hans Wachenhuſen

23 FortſetzungAllerdings war Täuſchung möglich aber jetzt nachdem ich
ſcheinbar abſichtslos im Vorüberſchreiten das verſchleierte Antlitz
beobachtet hatte konſtruierte ich mir aus der unteren Partie
desſelben eine Aehnlichkeit mit demjenigen das ſich mir freilich
im abendlichen Dunkel und auch verſchleiert an der Fenſterſcheibe
des Kunſthändlers gezeigt hatte

Es ſchadet nie wenn man als Kriminaliſt mit ſeiner Phan
taſie ein wenig hinzutut und wer in Negpel keine ſolche hat
iſt zu bedauern Jch ſagte Jhnen nichts ich wollte die Sache
erſt in mir verarbeiten und fand mich am nächſten Mittag wieder
an derſelben Stelle ein Richtig fuhr ſie auch wieder den Toledo
hinauf ich erkannte ſie die aus dem Fond des geſchloſſenen
Wagens die Trottoirs zu beiden Seiten im Auge hatte an
derſelben blauen Blume Aber ſie verſchwand wieder ſie mußte
wiederum nicht gefunden haben was ſie ſuchte und von da an
blieb ſie fort

Jetzt erzählte ich Jhnen was ich beobachtet und Sie
ſprachen mir danach erſt von Jhrem Redouten Abenteuer zu
meinem großen Verdruß wie ich Jhnen nicht verhehlte Jch
ſuchte ſie in allen Hotels aber vergebens es waren auch in
Neapel wieder ſo viel ſchöne Frauen unter den Fremden daß
jede Beſchreibung der Dame bei den Portiers nur den Erfolg
hatte daß ich ihnen für ihre dienſtbefliſſenen Ausſagen nutzloſe
Trinkgelder zahlen mußte

Als ich Sie nach immer wieder vergeblichem Umherirren
endlich bat mich nach Wien zu begleiten war ich offen ge
ſtanden mit meinem Latein zu Ende ich war gefaßt darauf
unverrichteter Sache beſchämt nach Berlin zurückzukehren wo
man mich mit Achſelzucken empfangen würde oder wie geſagt
Sie um eine Verwalterſtelle auf Jhren Gütern zu bitten Die
Umſtände aber flößten mir hier neuen Mut ein an Gang

Gachdruck verboten

Humoriſtiſchen Blättern zum Preiſe von k 2,10 vierteljährlich außer Beſtellgeld

Haltung Geſtalt und den mir unvergeßlichen Füßchen erkannte
ich eines Mittags meine Schöne von Toledo die ſich hier ohne
Schleier in dem ganzen Glanz und Triumph ihrer Reize zeigte
ſie ſelbſt verriet ſich auch bald durch ihr auffallendes Intereſſe
für Sie Jch ſtürzte Sie alſo in das Abenteuer das Sie in
Neapel verſchmähten und jetzt heißt es vogue la galère
Jch bin tollkühn genug zu behaupten daß ſie es iſt die
wir ſuchen

Dagobert hatte ihm mit wiederholten Zeichen des Miß
mutes des Ueberdruſſes zugehört und dennoch horchte er bis
zu Ende mit ſichtbar ſteigendem peinigendem Jntereſſe

Die Partie kann jetzt beginnen denn die Karten ſind
gemiſcht fuhr Blenke fort Zunächſt habe ich Sie ausgeſpielt
Herr Graf dann aber habe ich noch einen ganz beſonderen
Trumpf in der Hand ich habe nämlich heute gegen Abend
eine ſehr wichtige und intereſſante Bekanntſchaft gemacht die ich
bisher vergeblich ſuchte die des Herrn von Wiedenſtein und
zwar gerade in dem mir günſtigſten Moment Sie erinnern
ſich ich ſprach Jhnen ſchon von ihm er galt als der intime
Freund der ſchönen Frau ſchien aber gerade heute Jhretwegen
von ihr den Abſchied erhalten zu haben und war in einer
Galgenlaune die er vergeblich zu maskieren ſuchte Apropos
hat Jhuen die ſchöne Frau heute gar keine Andeutungen über
ihre Erlebniſſe während der letzten Jahre gemacht und haben
Sie nicht zu horchen geſucht

Dagobert ſchüttelte zerſtreut den Kopf er ſchien ſich in immer
peinlicherer Lage zu fühlen

So werden wir dieſe bei niemandem ſicherer finden als
bei dem Herrn von Wiedenſtein Dieſe Ueberzeugung ſteht nach
allem was ich erfahren in mir feſt es fragt ſich nur wie wir
ihm näher kommen ihn zu gewinnen ſuchen Er ſoll ſie leiden
ſchaftlich geliebt haben und haßt ſie vielleicht jetzt ebenſo Wahr
ſcheinlich liebt und haßt er ſie zugleich Das letztere dieſer Ge
fühle muß in ihm genährt werden Da ſie ihrerſeits nichts nach

Grunde um ſich geduldet haben den zu erforſchen meine Aufgabe
ſt Herr von Wiedenſtein hat ſo viel weiß ich bereits vor länger
als drei Jahren Schulden halber ſeinen Dienſt quittiert verſchwand
von hier kehrte zurück um mit ſeinen Hauptgläubigern eine
Waffenruhe abzuſchließen zahlte nicht unbedeutende Summen
machte neue Schulden ward von ſeiner Familie in den Stand
geſetzt ſich nochmals flott zu machen um wieder Dienſte zu
nehmen verausgabte aber dieſes Geld auf Reiſen und kehrte
hierher zurück um den Elegant zu ſpielen und immer tiefer in
Schulden zu verſinken etwa um dieſelbe Zeit um welche die
ſchöne Witwe ſich hier niederließ und ſtand ſeitdem in vertrauter
Beziehung zu ihr Welches Band iſt es nun das beide anein
ander feſſelte Seine Schulden drängten ihn allerdings zu einer
reichen Heirat aus der jetzt nichts wird Doch zunächſt
nur eine Frage noch Wann werden Sie die ſchöne Witwe
wiederſehen

Dagobert ſchüttelte finſter den Kopf
Sie hatten allerdings recht als Sie ſagten Sie hätten

mich ausgeſpielt Jch bin eine Karte in Jhrer Hand geworden
Jch verſprach morgen vormittag auf einem Spazierritte ſie zu
begleiten

Hm Wenn Wiedenſtein das ſieht Er iſt im ſtande
Sie zu fordern als den Störer ſeiner Liebe ſeiner Pläne ſeiner
Exiſtenzl Dem Verzweifelten iſt alles zuzutrauen Sie
dürfen ſie morgen nur jinsgeheim ſehen Arrangieren Sie das
Die ganze Stadt iſt ſonſt morgen voll davon Jch muß Wieden
ſtein vorher erſt wieder ſprechen ſpäter reiten Sie mit ihr ſo
oft ſie es wünſcht Apropos kann ich um ihn auf meine
Seite zu bringen ihm ein Darlehn unter anſtändigem Vorwande
anbieten Sie ſind reich

Verfügen Sie Aber kann ich denn ſein Retter und ſein
Gegner ſein

Der eine will ich ja ſein während Sie vorläufig den
anderen ſpielen Auf unſere Seſte müſſen wir ihn jedenfalls

ihm zu fragen ſcheint muß ſie ihn aus irgend einem anderen bringen



Deite 2 FreitagKuber Tr See en großen Kriegstribut aufzudringen
würde den nationalen Bankerott und die völlige Vernichtung aller Hoff
nungen auf eine wirtſchaftliche Wiedergeburt Rußlands bedeuten
Er würde die normalen militäriſchen Ausgaben die Erbauung einer neuen
Flotte und die Einleitung von Reſormen im Jnnern ſperren Alle Ein
künfte würden für den Dienſt auswärtiger Anleihen aufgebraucht werden

Die Verhältniſſe für die Aufbringung einer neuen auswärtigen Anleihe

ſind ſo drückend daß Profeſſor Migulin befürwortet eine Kriegs
entſchädigung ſollte verweigert werden Er ſagt es wäre beſſer
ganz Oſtſibirien und die Baikalfee Provinz aufs Spiel zu ſetzen
Der Verluſt dieſer Gebiete wäre ſür Rußland kein Verluſt an Einkommen
und wenn eine Kriegsentſchädigung bezahlt werden würde könnte Japan
trotzdem dieſe Gebiete binnen wenigen Jahren nehmen Profeſſor Migulm
meint ferner Rußland könnte einwilligen ſeine Flotte ſoweit ſie nicht
zu Küſtenverteidigungszwecken beſtimmt iſt aus dem Stillen Ozean zurück
zuziehen Die weiteren Forderungen Japans hält er nicht für unerſchwing
lich und erklärt ſich damit einverſtanden daß Rußland die Kontrolle
über die Mandſchureibahn ſüdlich von Charbin verliere Schließlich
tritt er dafür ein daß Rußland ſeine Energie auf Oſtturkeſtan und die
Mongolei richte und nach einer neuen Seeküſte am Jndiſchen Ozean aus
ſchaue zu welchem Zweck ein politiſches und wirtſchaftliches Bündnis
mit Perſien vorteilhaft wäre

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 22 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer hörte wie
aus Kiel berichtet wird geſtern vormittag noch in Cuxhaven den Vortrag
des Chefs des Zivilkabinetts Exzellenz v Lucanus Nachdem die

Hohenzollern geſtern abend an der Boje im Kieler Hafen feſtgemacht
hatte empfing der Kaiſer ſofort den Chef der Oſtſeeſtation den Prinzen
Heinrich von Preußen und nahm dann die üblichen Meldungen ent
gegen

Der König von Sachſen fuhr geſtern früh von Straßburg
nach Mutzig und beſichtigte dort die Veſte Kaiſer Wilhelm Von
Mutzig fuhr der König über Schlettſtadt nach der Hohkönigsburg
wo auf Anordnung des Kaiſers Architekt Bodo Ebhardt eingetroffen war
und die Führung übernahm Abends fand beim Fürſten Statthalter eine
Tafel ſtatt zu der die Gefolge ferner Bürgermeiſter Back Biſchof Fritzen
und die Stabsoffiziere des Jnfanterie Regiments Nr 105 geladen waren

Die Berggeſetzkommiſſion des Herrenhauſes hat geſtern die
Beramng der Novelle betreffend die Bergarbeiterverhältniſſe zu Ende ge
führt Sie hat unter Ablehnung aller Abänderungsanträge die Vorlage
unverändert nach den Beſchlüſſen des Abgeordnetenhauſes mit zwölf gegen
ſieben Stimmen angenommen

Ein amtliches Telegramm aus Windhuh meldet v Trotha
Leutnant d R des Jnfanterie Regiments Nr 131 im Patrouillengefecht
ſüdweſtlich der kleinen Karrasberge bei Kanibes am 14 Juni gefallen
Reiter Johann Albang geboren zu Sutzbach früher im Pionier
Bataillon Nr 16 am 16 Juni im Lazarett Lüderitzbucht an Herzſchwäche
nach Typhus verſtorben Reiter Joſeph Koske geboren zu Lehn
Langenau früher im HuſarenRegiment Nr 10 am 13 Juni in Pimolei
geſtorben Todesurſache noch nicht gemeldet Vizewachtmeiſter d R
Freiherr v Khaynach geboren zu Hamm i früher im Dragoner
Regiment Nr 19 hat ſich am 14 Juni beim Entladen ſeiner Piſtole aus
Unvorſichtigkeit durch die Bruſt geſchoſſen und iſt bald darauf geſtorben

Die Ausſperrung der Arbeiter der ſämmtlichen bayeriſchen
großen Metallwerke ſollte wie aus München gemeldet wird Mittwoch
abend zur Tatſache werden nachdem die Arbeiter die Vorſchläge der
Induſtriellen verworfen haben Der äußere Grund der Differenz beſteht
noch darin daß die Arbeiter Reduktion der wöchentlichen Arbeitszeit auf
57 Stunden und 10 Prozent Lohnerhöhnung verlangen während die Arbeit
geber 58 Stunden und eine der Zeitverminderung entſprechende Lohn
erhöhung zugeſtehen Von Seiten der Metallwerke wird darauf hin
gewieſen daß in Nürnberger Arbeiterverſammlungen offen ausgeſprochen
wurde es handle ſich darum zu wiſſen wer Herr im Hauſe ſei und daß
erklärt wurde man habe zunächſt in Bayern mit der Agitation begonnen
weil dort der Boden am beſten vorbereitet ſei Danach wird der Streit
von den Arbeitgebern als Prinzipienkampf aufgefaßt und durchgefochten
werden

Oeſtreich Ungarn
Beſuch des rumäniſchen Königéspaares

Wien 21 Juni Der König und die Königin von Rumänien
ſind heute früh aus Sigmaringen zu eintägigem Aufenthalt hier ein
getroffen und am Bahnhof vom Kaiſer in überaus herzlicher Weiſe

t worden Der König und die Königin ſtiegen in der Hofburg ab
Abends fand Tafel ſtatt

Rußland
Die Anudienz beim Zaren

Petersburg 21 Juni Aus Twer und Moskau eingegangene
Telegramme berichten über den freudigen Eindruck der Worte des
Kaiſers an die Deputation der Semſtwovertreter Das
Twerſche Gouvernements Semſtwo beſchloß aus Anlaß des erſten unmittel
baren Empfanges von Landesvertretern beim Kaiſer eine Adreſſe an
dieſen zu richten Die Vertreter der Selbſtverwaltung werden demnächſt
in Moskau wieder zuſammentreten Ein Mitglied der vom Zaren em
pſangenen Semſtwo Abordnung erklärte ſich in einer Unterredung mit dem

Weneral er
Petersburger Times Korreſpondenten höchſt befriedigt über den Ver
lauf der Audienz Er ſagte alle Mitglieder der Abordnung ſeien jetzt
überzeugt daß die Nationalverſammlung binnen kurzem
ſammentreten werde und daß wie auch der Zar geſagt habe die
ziehungen zwiſchen Herrſcher und Volk künftig in eine neue auf gegen
ſeirigem Vertrauen begründete Phaſe eintreten würden

Unruhen im Jnunern
Wiborg 21 Juni en des am 20 März d Js auf denGouverneür Kjafetden Krbtes Mordverſuchs wurde heute der

Täter Reinikka zu 2 Jahren 2 Monaten Zuchthaus verurteilt
Lodz 21 Juni Bei der heute erfolgten Beerdigung von fünf am

Sonntag bei Zuſammenſtößen mit der Polizei getöteten Perſonen
kam es zu großartigen Trauerkundgebungen Ungefähr 50 000 Per
ſonen mit roten Fahnen folgten den Leichen ohne von der Polizei daran
gehindert zu werden

Schweden und Norwegen
Die Thronrede König Oskars

Stockholm 21 Juni Die außerordentliche Tagung desReichstags iſt heute mit dem üblichen Zeremoniell von dem Zöntg mit

einer Thron rede eröffnet worden Jn dieſer erhebt der König zunächſt
Einſpruch gegen die Beſchuldigung durch Verletzung der Verfaſſung die
Maßnahmen Norwegens hervorgerufen zu haben er habe nach beſtem
Wiſſen und Gewiſſen gehandelt Seine Handl ſe ſei ſtets mit der
Verfaſſung übereinſtimmend ſowie auf dem Wunſch begründet geweſen
gewiſſenhaft für das wahre Wohl der beiden Völker zu arbeiten Der dem
Reichstag unterbreitete Geſetzentwurf ſehe es nicht darauf ab durch
Zwangsmaßregeln das von Norwegen ene Unrecht zu erwidern
Die Union ſei die Opfer nicht wert die Zwangsmaßnahmen nötig
machen würden Von wentg Wert würde für Schweden eine Vereinigung
ſein zu welcher auf ſolche Weiſe Norwegen gezwungen werden würde
Das ſchwediſche Volk möge ſich vom Geiſt der Ruhe und Einſicht leiten
laſſen Gott möge ihm Kraft und Einigkeit geben damit es innerhalb
ſeiner Grenzen wiedergewinne was es durch die Auflöſung der Union
verliere

Jn ſeiner Antwort auf die Thronrede gab der Präſident der erſten
Kammer Graf Sparre dem Willen der Kammer Ausdruck zu einer
Schweden beruhigenden Löſung der in das internationale Leben tief ein
greifenden Frage beizutragen welche die Einberufung des Reichstages
veranlaßt habe Der Präſident ſprach ſodann die tiefe Untertänigkeit und
unerſchütterliche Treue der Kammer aus brachte hierauf warme
Glückwünſche für das junge prinzliche Paar dar und ſprach die Hoff
nung aus daß der König im Glück dieſes Paares Lichtpunkte in dieſen
dunklen Tagen finden möge Der Präſident der Zweiten Kammer
Svartling erklärte darauf u mit ſchmerzlicher Ueberraſchung habe
das ſchwediſche Volk die Botſchaft empfangen daß das norwegiſche Volk
das Band zerreißen wolle das einſt zum Glück beider Völker geknüpft
worden ſei Dieſe Rechtskränkung ſei dem ſchwediſchen Volke tief zu
Herzen gegangen Jn der Stunde der Prüfung werde das Volk ſich
um König Oskar ſchließen der bis zum äußerſten ſeine Pflicht als
König der Union getan habe

Die ſchwediſche Regierung hat nunmehr dem Reichstag einen Geſetz
entwurf vorgelegt in welchem ſie die Ermächtigung dazu verlangt mit
dem norwegiſchen Storthing in Vorbeſprechungen einzutreten
und eine bedingte Regelung der Geſchäfte zu beſchließen deren Feſtſtellung
für den Fall der Trennung für notwendig erachtet werde Der König
erklärte Es iſt ſchmerzlich für mich mitzuhelfen an der Auflöſung einer
Union in der ich die Unabhängigkeit Sicherheit und das Glück der ver
einigten Königreiche zu ſehen geglaubt habe Wenn ich gleichwohl bereit
bin ſo zu handeln ſo tue ich es nur um ein noch ſchlimmeres
Uebel zu vermeiden und in der Ueberzeugung daß eine Union ohne
gegenſeitige Uebereinſtimmung für Schweden kemen wirklichen Vorteil
ſchaffen wird

Amerika
Der Streitfall zwiſchen Bowen und Loomis

Waſhington 21 Juni Jn einem Schreiben an den ſtell
vertretenden Staatsjekretär Taft verfügt Präſident Rooſevelt die Ent
laſſung Bowens aus dem diplomatiſchen Dienſt und bezeichnet das
Verhalten Bowens in ſeinem Streit mit Loomis als tadelnswert Er
der Präſident ſtimme der von Taft in ſeinem Bericht an ihn aus
geſprochenen Anſicht zu daß die bittere Erſahrung die Loomis gemacht
habe dieſen lehren werde künftig keine privaten Kapitalsanlagen in einem
Lande zu machen für das er akkreditiert ſei Man ſchließt hier aus
dieſem indirekt gegen Loomis gerichteten Tadel daß Loomis keinen
Botſchafterpoſten ſondern einen weniger hohen Poſten erhalten werde

Aſien
Kämpfe in der Mandſchurei

Petersburg 21 Juni General Lenewitſch telegraphiert
unter dem 19 ds Ms Heute früh 4 Uhr begannen die Japaner mit
einem Vorſtoß gegen unſere Front weſtlich der Eiſenbahn Sinlu
tſchjuan wurde von ſtarken japaniſchen Abteilungen beſetzt Vor unſerer
Truppe im Gebiet von Liaujangwopin wichen die Japaner auf der ganzen
Linie ſüdwärts zurück Ein Telegramm Lenewitſchs vom 20 ds Mö
beſagt Laut einer Meldung vom 19 Juni nachmittags haben die
Japaner in der Richtung des Weges von Maimaklai nach Tſchantufu be
gonnen zurückzugehen Jm Gebiet an der Eiſenbahn ſind die Japaner
bis zur Station Schuanmiaotza gekommen und haben dann die Offen
ſive eingeſtellt Jn dem Bezirk von Liaujangwopin ſind ſie bis auf
ihre alten Stellungen zurückgegangen Oeſtlich der Eiſenbahn begann
japanlſche Jnfanterie früh 3 Uhr in der Richtung des nach Banlaſchamyn
führenden Weges vorzurücken machte aber um 9 Uhr vormittags Halt

S W

Meinetwegen wart Dagobert verdroſſen hin
Dann noch eins Dieſen Wiedenſtein hoffe ich auf mich

zu nehmen dagegen werden Sie morgen Gelegenheit finden
mich bei der ſchönen Witwe als Jhren Freund vorzuſtellen ich
vermute daß ihre Seele jetzt Ruhe gefunden hat und ſie auch
die Kavaliere verabſchieden wird die ſie aus Langeweile bei
ſich zu empfangen pflegte vermutlich um den Wiedenſtein los
zu werden
u Jch hoffe Sie werden mich dieſe Rolle nicht weiter ſpielen
aſſen

Ein anderer würde gerade das Gegenteil wünſchen indes
alle Jhre Gedanken ſind auf die Auffindung des verſchwundenen
Mädchens gerichtet das inzwiſchen allerdings zu einer ſtattlichen
Jungfrau herangewachſen ſein muß

Dagobert litt es nicht mehr im Zimmer
in ihm daß es die Pulſe zu ſprengen drohte

Jch will Sie heute nicht mehr quälen fuhr Blenke fort
als er ihn ſo aufgeregt uach ſeinem Hute greifen ſah Wir
finden uns morgen Gute Nacht Herr Graf rief er ihm
nach und maß dann ſelbſt erregt das Zimmer Tappte ich nur
nicht ſo ſehr im Dunkeln rief er ſich auf einen Stuhl werfend
die Ellenbogen auf den Tiſch lehnend die Stirn in die Hände
ſenkend und vor ſich hinſtarrend Von dem Mädchen keine
Spur trotz mehr als drei Jahre langen Suchens Und was
jetzt Es iſt ein gewagtes Spiel das ich hier beginne Sie
hat einflußreiche Freunde wie alle ſchönen Frauen es kann
mich den Hals koſten wenn ich irre Und er Aber ich handelte
doch klug Gelang es ihr wirklich den jungen Mann mit ihren
Netzen zu umſtricken er müßte ja von Stein ſein wenn er
ſo viel Schönheit widerſtände ſo wird ſie ſich verraten
denn die Liebe iſt unbeſonnen und er wird kuriert ſein wenn
ich recht bekomme Unterliege ich nun ſo iſt s ein Abenteuer
in dem er nicht umkommen wird und ich bin der Dummkopf
Jch rechnete allerdings anders ich ſah ihn bisher gegen die
Frauen ſo feſt daß ich an ihm nicht einmal das Fleckchen des
Dindenblattes entdeckte das den Siegfried verwundbar machte

Sein Blut tobte

und ſie ſcheint gerade dieſes gefunden zu haben während ſie
ſelbſt mir bisher noch keine angreifbare Seite bot

Aber dieſer Wiedenſtein Er kennt ſie von früher her
Jm Notfalle opfere ich ſcheinbar meine Freundſchaft mit dem
Grafen und ſchließe mich ihm an mache mich ihm nützlich
indem ich ihn aus den Händen ſeiner grimmigſten Gläubiger
reite Jch will das Eiſen ſchmieden ſolange es heiß iſt denn
er wird vor Jngrimm glühen er ſoll bis ſpät nachts in einem
Reſtaurant ſitzen ich ſuche ihn ſofortl Und auch Blenke ver
ließ das Zimmer in tiefem Grübeln

17 Kapitel
Auf der unterſten Treppenſtufe angelangt ſetzte eben ein

anderer den Hut tief über die Stirn gedrückt den Fuß auf
dieſelbe und wollte an ihm vorüber

Mem Mann dachte Blenke überraſcht den Fremden er
kennend und die Hand an den Hut legend

Herr von Bodenberg rief jener überraſcht Verzeihung
ich ſuchte gerade Sie

Mir augenehm Darf ich mit Jhnen in mein Zimmer
zurückkehren oder 2

Jch will Sie nicht bemühen Leo von Wiedenſtein deſſen
Stimme ſo gepreßt klang deſſen Miene von ſchwerem Ernſt war
wandte ſich zum Portal zurück Blenke hielt ſich an ſeiner
Seite Vielleicht können wir im benachbarten Kaffeehauſe falls
Sie Zeit für mich haben

Jch ſtehe ganz zu Jhrer Verfügung
Jm Kaffeehauſe ſuchte Leo eine ſtille Ecke und holte tief

Atem als ſein neuer Bekannter mit großer Bereitwilligkeit ſich
ihm gegenüber geſetzt hatte

Es iſt eine eigentümliche Angelegenheit mit der ich Sie
beläſtigen muß begann er mit zuſammengezogenen Brauen
Sie ſind ein Freund des Grafen Seſto Leo nannte den

Namen mit finſterem Geſicht
Jch ſchätze dieſen Herrn als einen ſolchen
Leider muß ich Jhnen bekennen daß ich in eine unge

e und den Gagaltkreis 23 Nr 145
An der Mandarinenſtraße machten die Japaner um 3 Uhr früh eine
Angriffsbewegung beſonders gegen unſere linke Flanke Gegen 9 Uhr
vormittags gingen unſere vorgeſchobenen Abteilungen etwas zurück und
ſetzten dieſe n als die japaniſche Artillerie 10 Uhr das
Feuer eröffnete Um Mittag beſetzten die Japaner das Siaoſchuchi
um 2 Uhr Pomalin

Tokio 21 Juni Eine amtliche Depeſche meldet Eine unſerer
Abteilungen in Nordkorea hat Kangſong am 20 d M vollſtändi
beſetzt Einige tauſend Ruſſen mit Artillerie zogen ſich gegen das ws
Meilen nördlich liegende Siuſong zurück

Aus der Umgebung
d Eisleben 21 Juni Die Hauptverſammlung der Orts

ſchulinſpettoren und Lehrer der Kreisſchulinſpektion Eis
ieben fand heute im Schulſaale der II Bürgerſchule unter Vorſitz des
Königl Kreisſchulinſpekters Herrn Superintendenten Rothe ſtatt Mit
Geſang und Gebet wurde die Verſammlung eröffnet Den Hauptgegenſtand
der Tagesordnung bildete der Vortrag des Herrn Rektors Leſfſing Helbra

Darſtellung der pädagogiſchen und nationalen Bedeutung Friedrich
v Schillers Die Ausführungen und die dem Vortrage zu Grunde
liegenden Leitſätze fanden die allſeitige Zuſtimmung Jn einem zweiten
Vortrag bejprach Herr Lehrer Moosdorf Eisleben eine von N Conventz
im Auftrage des Kultusminiſteriums verfaßte Denkſchrift Die Gefährdung
der Naturdenkmäler und Vorſchläge zu ihrer Mit Geſang
einer Liedſtrophe wurde die Kon r

d Cönnern 21 Juni Gute Ernteausſichten Unſere über
6000 Morgen große Feldflur verſpricht wenn nicht noch vernichtende
Naturereigniſſe eintreten einen vorzüglichen Ernteertrag zu Die

lmfrüchte ſtehen ſehr gut auch ſehen da der Regen rechtz a
die Kartoffel und Rübenfelder friſch aus ſodaß wohl in dieſem Jahre
der Oekonom ſowohl als auch der kleine Mann der noch neben den ver
ſchiedenen Abgaben ſeine freie Zeit und Kräfte dem Acker widmen muß
nicht mit Verluſt arbeiten wie es im vor Jahre der Fall war

n Alsleben a 21 Juni MRiſſionsfeſte wird unſerMiſſionshilfsverein in dieſem Jahre in StrenzNaundorf Rothenburg a S
und im Phul ſchen Buſche feiern

A Zörbig 20 Juni Die Stadtverordneten genehmigten ein
ſtimmig eine Magiſtratsvorlage betr Errichtung eines Bades zur Verab
reichung von Duſchen Wannen und mediziniſchen Bädern Das Bad
ſoll von einer zu bildenden Geſellſchaft unter reichlicher Beteiligung der
Stadt betrieben werden

o Sandersleben 21 Juni Totgefahren Heute früh wurde
an dem Bahnübergange an der Poſt der Arbeiter Jnvalide Chriſtoph
Schmidt von einer Rangier Lokomotive totgefahren die Räder der
Lokomotive riſſen den Kopf des Unglücklichen auseinander ſodaß das Ge
hirn blos lag Sch paſſierte in dem Augenblick den Uebergang als die
Schranken geſchloſſen wurden Ob der Unglückliche infolge ſeiner Schwer
hörigkeit das e überhört oder den Tod geſucht hatte wird
die Unterſuchung ergeben letzteres erſcheint um ſo wahrſcheinlicher als
Sch noch vor einigen Tagen Selbſtmordgedanken äußerte

Calbe a 21 Juni Ertrunken Der Klempnerlehrling
Mook Sohn des früheren hieſigen Barbierherrn Mook badete er
abend oberhalb der Fähre an der Mündungsſtelle der Schleuſe die
Saale geriet in eine der ſehr tiefen Stellen und ertrank

kb Wittenberg 21 Juni Verſchiedenes Gegen den Maurer
Rudloff in Gaditz wurde das Unterſuchungsverfahren wegen Blutſchande
eingeleitet R hatte ſich an ſeiner eigenen 13 jährigen Tochter derart
ſchwer vergangen daß ärztliche Hilfe in Anſpruch genommen werden
mußte wodurch die Sache ans Licht kam Die Witwe des Schiffers
F Henſchel aus Kleinwittenberg die vor einigen Tagen aus ihrer Woh
nung verſchwunden war wurde als Leiche aus der Elbe gezogen Der
Arbeiter Staute aus Ptieſteritz wurde in der Dynamitfabrik bei Reins
dorf durch Ausſtrömen kochenden Waſſers aus dem Dampfkeſſel am Ober
körper ſchwer verbrüht Er wurde in das Paul Gerhardt Stift über
eführt

Zeitz 21 Juni Ein betrübender Unglücksfall, der eine
hieſige Familie betrifft hat ſich in dem Oſtſeebad Brunshaupten Mecklen
burg zugetragen Der hieſige Stadthauptkaſſenaſſiſtent Paul Köppe
befand ſich auf Ferienurlaub in dem genannten Badeorte und hat am
Montag gegen abend beim Baden ſeinen Tod gefunden K iſt an eine
tiefe Stelle geraten und obwohl auf ſeine Hilferufe zwei Herren ins
Waſſer geſprungen ſind nicht mehr zu retten geweſen da er ſchon unter
gegangen war

Neinſtedt a 21 Juni Vom Zuge überfahren Von
dem 11 Uhr 40 Minuten vormittags von Quedlinburg hier eintreffenden
Perſonenzuge wurde gegenüber der Friedensbrücke der Maurer Lüttich
aus dem benachbarten Weddersleben überfahren es wurde ihm der Kopf
vom Rumpfe getrennt Es handelt ſich zweifellos um Selbſt mord

Stendal 21 Juni Ein neuer Probezug verkehrt ſeit einiger
Zeit zwiſchen Stendal w Gardelegen und Lehrte Seine Geſchwindig
keit ſoll bei allmählicher Erhöhung auf 100 Achſen bis zu 120 km in der
Stunde gebracht werden Die koloſſale Maſchine führt unr ZugWagen
mit Bei den täglichen Probefahrten wird den Bremsvorrichtungen die
größte Aufmertſamkeit geſchenkt

Lokales
Der Nachdruck unſerer DOriginal Lokal Berichte in nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 22 Juni
Von der Univerſität Auf Grund ſeiner t

Ueber den Einfluß oberirdiſcher und unterirdiſcher Waſſerzufuhr bei
Pflanzenkulturverjuchen wurde Herrn Alfred Freiherrn von Schele aus
Schelenburg bei Osnabrück von der philoſophiſchen Fakultät der Doktor
grad erteilt

wöhnliche Stellung zu dieſem Herrn geraten den ich bisher
kaum dem Anſehen nach gekannt habe Jch ſah ihn heute abend
das Haus einer Dame verlaſſen

Aha Er weiß alſo ſchon dachte Blenke mit unbefangenſter
Miene Einer Dame fragte er ebenſo

Einer Dame auf deren Beſitz ich die vollgültigſten An
ſprüche zu haben glaube

O Sollte der Graf Jhnen Und er weiß davon
Das eben wünſchte ich von Jhnen als ſeinem Freunde zu

erfahren
Blenke ſchüttelte den Kopf
Mein Freund iſt der ehrenhafteſte und unbeſtechlichſte

Charakter Herr von Wiedenſtein Er hat allerdings ſo viel
Glück bei den Frauen daß es mich wunder nehmen ſollte wenn
eine ihm einmal von beſonderem Wert wäre Soviel ich weiß
ſchätzt er die Gunſt der Frauen überhaupt nicht allzu hoch und
liebt die Unabhängigkeit

Jch müßte ihn als Kavalier vor die Klinge fordern wenn
er meine Rechte abſichtlich gekränkt hätte Meine Beziehung zu
dieſer Dame iſt hier nicht unbekannt

Blenke wiegte das Haupt hin und her er machte ein Geſicht
als fürchte er zu ſprechen

Jch bin entſchloſſen dieſe Rechte gegen ihn zu verteidigen
Blenke zeigte Unruhe

Um Verzeihung begann er zögernd Sie ſagen Rechte
Wäre es nicht zunächſt wichtig daß die Dame dieſe erkenne
und würdige Wenn dieſelbe wie Sie bemerken meinen Freund
abends bei ſich empfangen

Ein Kavalier kränkt die Rechte des anderen nicht wiſſentlich
und dies zu erfahren war meine Abſicht Graf Seſto iſt
fremd hier

Sie haben allerdings nicht unrecht aber Sie ſetzen
mich in Verlegenheit Herr von Wiedenſtein Sie wollen mich
zu einer Jndiskretion zwingen

Wenn es möglich iſt ja
Fortſetzung folgt
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cr 145 h enerul nzelger fur un U l See un ad tiſche O We ſrertqmmwiſſton jührt in itrer geitrigen auch von 7 ein Dort hatten Kinder Lodz 22 Juni Wolffs Bur den S der Stadt wurdSitzung die nun bereits jahrelang betrie Arbeiten zu Ende indem m Stchieee geſpielt einen Korb welcher einem Ver u n n
ſie die von Herrn Stadtrat Walger über die Begründung eines ſtädtiſchenOrcheſters ausgearbeitete und vo Juegie Denkſch enchalgte er
den ſtädtiſchen Kollegien zu eanſehien auf ſtädtiſche Koſten ein Orcheſter

z gründen Die Denkſchrift enthält intereſſante Einzelheiten und iſt
nſofern zur Beurteilung der Sache wertvoll als ſie Vergleiche mit anderen

Städten die bereits ſtädtiſche Orcheſter beſitzen enthält und den voraus
ſichtlichen Rechnungsabſchluß eines hier zu gründenden Orcheſters erbringtNach eingehender und ſorgfältiger Prüfung der einzelnen e
ſo weit eine ſolche im voraus möglich iſt ſetzte die Kommiſſion die Aus
aben und Einnahmen eines ſtädtiſchen Orcheſters auf 75 000 Mk feſt

daß ein Kämmereizuſchuß nicht erforderlich ſein wird Um aber allen
Eventualitäten entgegenzutreten empfiehlt die Kommiſſion eine Summe
von 10000 Mark als Garantiefonds im nächſtjährigen Haushaltsplan
zur Verfügung zu ſtellen damit nicht nachträglich Forderungen geſtellt
werden müſſen falls die Erwartungen der Kommiſſion nicht gleich von
Anfang an erfüllt werden Die Kommiſſion iſt der Anſicht daß über die
Notwendigkeit der Begründung eines ſtädtiſchen Orcheſters in den muſik
liebenden und verſtändigen Kreiſen der Bürgerſchaft Meinungsverſchiedenheiten
nicht beſtehen und daß es ſich nur noch um die Entſcheidung der Frage
handeln kann ob bei den Finanzverhältniſſen der Stadt die Durchführung
des Gedankens möglich und empfehlenswert iſt Man meint daß die
ſtädtiſchen Körperſchaften die Gelegenheit nicht vorübergehen laſſen ſollten
um die in der Bürgerſchaft wenig beliebte Luſtbarkeitsſteuer etwas ſchmack
hafter dadurch zu machen daß ein Teil derſelben dazu verwendet wird
eine allen Anſprüchen genügende Kapelle zu gründen Die Luſtbarkeits
ſteuer hat im verfloſſenen Jahre über 111 Mk eingebracht und es
könnten mithin wirklich leicht 10000 Mk für einen ſo edlen Zweck wie
es die Pflege guter Muſik iſt davon abgezweigt werden

Das ſtädt Muſenm hat ein gutes Büdnis des Jgnaz
Döllinger von Lenbach 1885 gemalt aus dem Beſitz der Kunſt
handlung von Ernſt Zaeslein Berlin erworben Döllinger gehört nebſt
Bismarck zu den Perſönlichkeiten deren innerſtes Weſen Lenbach wohl am
tieſſten erfaßt hat

Die Mitglieder des Reichsgerichts mit ihren Damen trafen
geſtern in Halle ein um hier wie bereits öfters in den letzten Jahren
einige fröhliche Stunden geſellig zu verleben Auf der Peißnitz wurde derKaffee eingenommen und dann ging es durch das Saaletal nach dem

Zoologiſchen Garten
Werſchen Weißenfelſer Braunkohlen Aktien Geſellſchaft

n der geſtern ſtattgefundenen ordentlichen Generalverſammlung der Wer
ſchenWeißenfelſer Braunkohlen Aktien Geſellſchaft waren 29 Aktionäre mit
7647 Stimmen erſchienen Es wurde dem Vorſtande Decharge erteilt
und die am 1 Auguſt d Js zahlbare Dividende auf 10 Prozent für die
alten und 4 Prozent für die neuen Aktien ſeſtgeſetzt Die Herren Kauf
mann Edmund Herold und Dampfſchneidemühlenbeſitzer Albert Kleinicke
wurden als Auſſichtsratsmitglieder wiedergewählt

Der C Verband deutſcher Sängerſchaften hat auf ſeinem
am 13 und 14 d Mts zu Weimar abgehaltenen Verbandstage abgelehnt
eine beſtimmte Stellung zu der augenblicklichen Hochſchulbewegung zu
nehmen und eine diesbezügliche Reſolution zu faſſen da er ſich von der
artigen wort und phraſenreichen für gewöhnlich aber ſehr inhaltsleeren
Kundgebungen keinen poſitiven Erfolg verſpricht Er ſteht ſelbſtverſtändlich
wie auch die übrigen Verbände der ganzen Bewegung durchaus ſympathiſch
gegenüber und erwartet von ſeinen Mitgliedern daß ſie für die Wahrung
der altüberlieferten Rechte deutſch akademiſchen Geiſteslebens mit ganzer
Kraſt eintreten

Der Fackelzug der Stnudentenſchaft welcher allfährlich zu
Ehren des Altreichskanzlers Fürſten Biemarck am Sonnenwendtage ſtatt
ſinden ſoll verlief geſtern in der programmmäßigen Weiſe Nur die Be
teiligung war diesmal außerordentlich gering Außer den Burſchenſchaften
und Korps blieben mehrere Korporationen dem Fackelzuge fern weil die
Führung und die Gedächtnisrede der katholiſchen Verbindung Sileſia
zufiel Die Korporationen welche ſich an dem Fackelzuge nicht beteiligten
hatten Kommerſe veranſtaltet

Vei militäriſchen Uebungen und Märſchen in der heißen
Jahreszeit ſind die Mannſchaften naturgemäß mehr als ſonſt den
Wirterungs und Temperatureinflüſſen ausgeſetzt Die Heeresverwaltung
iſt in voller Würdigung der dem jeweiligen Truppenführer obliegenden
Verantwortung beſtrebt die Anſtrengungen auf ausgedehnten Märſchen
bei umfangreichen Uebungen im Gelände uſw nach Tunlichkeit und ſo weit
es mit den Anforderungen des Dienſtes und dem Zweck der Uebungen
vereinbar zu vermindern und wenn trotzdem Erkrankungen vorkommen
mit der denkbar größten Fürſorge Hilfe und Erleichterung eintreten zu
laſſen Um in ſolchen Fällen die Vorbedingungen einer ſachgemäßen Be
handlung ſicherzuſtellen wird erneut in Erinnerung gebracht daß den Ge
meinden die geſetzliche z obliegt Mannſchaften die auf Märſchen
erkranken ſolange zu verpflegen bis ſie dem nächſten Militärlazarett oder
Zivil Krankenhauſe zugeführt werden können

Ausflüge Der Kindergottesdienſt I zu St Georgen
Hilfeprediger Schwahn wird bei günſtigem Wetter am nächſten Sonn

abend den 24 Juni ſeinen Sommerſpaziergang nach dem Schützenhof an
der Dötauer Heide machen Der Abmarſch erfotgt pünktlich um 2 Uhr
vom Hoſvitalplatz Angehörige und Freunde die ſich anſchließen wollen
ſind willkommen Die Domſonntagsſchule unternimmt bei gutem
Wetter am Sonnabend den 24 Juni nachmittags 2 Uhr einen Ausflug
nach der Dölauer Heide

Markt Auf dem Roßplatze wird heute und morgen der ſogen
Johannismarkt abgehalten Auf dem heutigen Viehmarkte waren 350 Pferde
ſowie 313 Läufer und 180 Korbſchweine zum Verkauf geſtellt Auch
diesmal waren wieder zahlreiche Zigeuner erſchienen um hier Pferdehandel
zu treiben ſie wurden aber vom Markte verwieſen weil ſie nicht im Beſitze
eines Wandergewerbeſcheins waren

Halleſche 80 Taler und 30 Taler Begräbniskaſſen
Montag den 26 d Mts abends 8 Uhr findet im Saale des Evan
geliſchen Vereinshauſes Kronprinz eine Generalverſammlung der Mit
glieder beider Kaſſen ſtatt in der die neuen Satzungen die die künftige
Grundlage der altbewährten Kaſſen bilden ſollen zu beraten und feſt
zuſtellen ſind Bei der Wichtigkeit der Sache iſt eine rege Beteiligung der
Mitglieder ſehr zu empfehlen

Die 25 General Verſammlung des Zenutral Bereins der
Zahnkünſtler Zahntechniker Dentiſten im Deutſchen Reiche E dem
über 30 Landes und Provinzialvereine angegliedert ſind findet vom
20 bis 24 Juli in Berlin ſtatt Hierzu haben hervorragende Fachmänner
Vorträge und Demonſtrationen der intereſſanteſten Neuheiten auf dem
Gebiete der Zahnbehandlung und des Zahnerſatzes angemeldet Außerdem
ſind Feſtlichkeiten zur Feier der 25 jährigen Standesorganijation geplant

Der Theatr Verein Ambroſia begeht am Sonnabend den
24 Juni abends 91 Uhr ſeine diesjährige Waſſerfahrt mit darauf
folgendem Ball im Kaffeegarten Trotha Abfahrt von der Peißniß
Brücke Freunde und Gönner des Vereins ſind willkommen

Die Feuerwehr wurde geſtern ſtark in Anſpruch genommen
Nachmittags 32 Uhr waren in dem Keller der Drogerie an der Ecke
Friedrichſtraße Weidenplan infolge unvorſichtigen Umgehens mit einem
offenen Lichte durch den Hausdiener leicht entzündliche Stoffe in Brand
eſetzt Das Feuer war in kurzer Zeit gelöſcht der entſtandene Schadenſt gering Kaum war die Wehr nach der erſten Stelle abgerückt ſo

ſchlage unter der Treppe ſtand eckt Es rückte zunächſt die gerade

von einem Kr ſowiedie Dampfſpritzenbefetzung ab bald folgte auch Wehr nachdem
der erſtere Brand ſcht war Abends 9 Uhr war in dem
Hauſe Saalberg 21 jedenfalls durch achtl eines Streich
holzes ein Gardinenbrand entſtanden welcher noch vor Ankunft der herbei
gerufenen Wehr durch Hausbewohner beſeitigt war

Schwerer Unfall Jn einer Fabrik an der äußeren Delitzſcher
ſtraße fiel geſtern r Arbeiter Fritz Fleck Glauchaerſtraße 46
eine Stange Eiſen mit ſo Gewalt auf das rechte Bein daß ihm der
Unterſchenlel zerſchmettert wurde Der Verlegte wurde mittels Kranken
wagens in das Krankenhaus Bergmannstroſt gebracht

Schlimmer Sturz Der Steineträger Oskar Lehmann Körner
ſtraße 46 ſtürzte in der Ernſt Moritz Arndtſtraße rücklings von einem
Bau und erlitt eine ſchwere Schädelverletzung L mußte mittels Kranken
wagens in die Klinik gebracht werden

Körperverletzung Zwel Bewohner des Grundſtücks Kuhgaſſe 6
gerieten geſtern während des Abendeſſens in Streit der damit endete
daß der eine von ſeinem Widerſacher eine Treppe herabgeworfen wurde Hierbei
erlitt der Betroffene außer Hautabſchürfungen einige leichte Verletzungen

ar Der Verletzte wurde nach dem St EliſabethKrankenhaus
gebracht

Taſchendiebſtahl Einer Frau wurde in einem hieſigen Geſchäfts
lokale als ſie Waren beſichtigte das Portemonnaie mit rund 40 Mk
e7 aus der Kleidertaſche geſtohlen Von den Spitzbuben fehlt
jede Spur

Straßenraub Neuerdings werden wieder Fälle gemeldet wonach
Kindern die zur Beſorgung kleiner Einkäufe ausgeſandt wurden von
größeren Kindern Geldbeträge entweder durch Liſt oder rohe Gewalt ab
genommen ſind Erſt geſtern wieder iſt einem kleinen Kinde das Porte
monnaie mit 2 Mk geraubt Eltern ſeien daher gewarnt

Von der Straße Geſtern wurde in der Merſeburgerſtraße von
einem mit Stroh beladenen Wagen infolge Scheuen eines Pferdes vor einem
Wagen der elektriſchen Bahn eine Gaslaterne umgefahren Von einem
mit Stroh beladenen Fuhrwerk brach geſtern vormittag der linke hintere
Teil des Leitersbaumes entzwei Infolgedeſſen kippte der Wagen um und
die Ladung lam auf das Geleiſe der elektriſchen Bahn zu liegen Eine
Betriebsſtörung iſt nicht eingetreten

Halleſche Humoriſtiſche Blätter
Der heutigen Nummer liegen die Halleſchen Humo

riſtiſchen Blätter Nr 25 für die Beſteller derſelben bei
Die Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter werden nur an Abonnen
ten des GeneralAnzeiger für den Bezugspreis von monatlich
10 Pfg geliefert

Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten

Telegramme und letzte Nachrichten
Verlin 22 Juni Meldung des B Jn Wilmers

dorf ereignete ſich ein ſchwerer Bauunfall bei dem zwei Arbeiter ge
tötet wurden

Lauterberg a 22 Juni Meldung des B Die
ſtädtiſchen Behörden von Lauterberg wo der verſtorbene Gouverneur von
Wißmann oft weilte betrauten den Bürgermeiſter mit der Bildung eines
Komitees für die Errichtung eines Wißmanndenkmals

Kiel 22 Juni Wolff s Bur Der Kaiſer beſuchte heute vor
mittag die Kaiſerliche Werſt Die zweite und letzte interne Wettfahrt
des Kaiſerlichen Jachtklubs für Kriegsſchiffboote begann heute vormittag
bei böigem Weſtwinde und bedecktem Himmel Es haben ſich 116 Jachten

gemeldet die abgekürzte Bahn wird geſegelt

Kiel 22 Juni Meldung des B Der ſchwerverletzt
aufgefundene Oberleutnant Arnoldi erhielt ſeine Verletzungen
durch drei Rowdies die ihn überfielen und ausraubten Sein Zuſtand
iſt ſehr ernſt

Eſſen a Ruhr 22 Juni Privattelegramm Durch eine
Exploſion ſchlagender Wetter wurden auf der Zeche Dahlbuſch
zwei Bergleute getötet zwei andere verletzt

Peteröburg 21 Juni Laff Bur Die Bauern zerſtörten
alle Gebäude auf den Gütern des Fürſten Waſſiltſchikow und die
fürſtlichen Zuckerraffinerien in den Bezirken Botroff und Pawlow im
Gouvernement Woroneſch Vier Kompagnien Jnfanterie und eine
Sotnie Koſaken ſind auf dem Schauplatz der Ruheſtörungen eingetroffen
Auf Graf Tolſtois Gut Oſtrogoſch weigern ſich die Bauern weiter Land
arbeit zu tun Sie ſagen das Land werde bald ihr eigen ſein Die
landwirtſchaftliche Kriſis wird verſchärft durch die andauernde
Trockenheit die in den Wolga Gouvernements ſchlechte Ernten zeitigt
Eine von den Vorſtehern von 70 Dörfern im Gouvernement Niſchni
Nowgorod unterzeichnete Petition verlangt die Einberufung einer
Nationalverſammlung Der Semſtwo des Gouvernements Samara
empfahl der Bevölkerung keine Steuern zu zahlen

Petersburg 22 Juni Meldung der Petersburger Telegraphen
Agentur Großfürſt Nikolaus Nikolajewitſch General Jnſpektor
der Kavallerie iſt unter Belaſſung in ſeiner Stellung als Generaladjutaut
zum Vorſitzenden des Landesverteidigungsrates ernannt worden

Petersburg 22 Juni Wolff s Bur Wie der Ruß erfährt
iſt die Meldung die Baltiſche Schiffswerft die mechaniſche Fabrik
und die Schiffsbauanſtalten der Oſtſeeprovinzen würden in die Hände
des amerikaniſchen Stahltruſts übergehen unbegründet Der Plan
ſei allerdings vor einiger Zeit erwogen aber wieder aufgegeben worden

Petersburg 22 Juni Meldung des B Die Unter
ſuchungskommiſſion für die Kapitulation Port Arthurs iſt nach
Durcharbeitung ſämtlicher Dokumente zu dem Reſultat gelangt daß die
Kapitulation unumgänglich war da weder von der Land noch von der
Seeſeite Hilfe zu erwarten war Die Kommiſſion ſtellte da der größte
Teil der Zeugen ſich in der japaniſchen Gefangenſchaft befindet einſtweilen
ihre Tätigkeit ein

S C

Reste

geſtern nachmittag eine große Kundgebung veranſtaltet an der ſich
etwa 70000 Perſonen beteiligten Die Menge zog mit 25 roten
Fahnen durch die Straßen Es wurden aufwiegleriſche Reden ge
halten Bewaffnete Macht war anfänglich nicht anweſend ſpäter ſchritt
Militär ein und machte von der Waffe Gebrauch dabei wurden 18 Per
ſonen getötet und etwa 100 verwundet

London 22 Juni Laff Bur Aus Tanger meldet Daily
Expreß Große Entrüſtung erregt in marokkaniſchen Kreiſen eine Nachricht
von der algeriſchen Grenze wonach die Franzoſen den marokkaniſchen
Thronprätendenten unterſtützen die Landung von Sultans
truppen auf der franzöſiſchen Seite verhindern und den Händlern ver
bieten den Sultanstruppen zu liefern was ſie brauchen Die Sultans
truppen nahmen nahe der algeriſchen Grenze 30 mit Munition für den
Prätendenten beladene Maultiere weg

Tokio 22 Juni Wolff s Bur Wie amtlich bekannt gegeben
wird hat eine japaniſche Abteilung am 19 d M Lienwacheh
ohne auf Widerſtand zu ſtoßen beſetzt ſie nahm ferner Jangmulinzu
ein und verdrängte den Feind Eine andere Abteilung vertrieb am 19
den Feind aus Jangzuling und beſetzte die Hügel nordweſtlich von
Schihaiwozu ſie verdrängte auch den Feind der dort die Stellungen
im Norden und Nordweſten innehatte Jn der Gegend von Schangtu
rückte eine Abteilung der Japaner gegen die Eiſenbahn vor vertrieb den
Feind und beſetzte die Hügel ſüdlich von Suimegaozu Beide Parteien
haben nur leichte Verluſte erlitten

Bankhaus Paul Schauseil Co
Halle a S Bitterfeld Delitzseh EilenburgAn und Verkauf von Wertpapieren Einlösung von Coupons

Konto Korrent Scheck und Wechsel Verkehr
Verzinsung von Geldeinlagen ete ete

Kursbericht der Hallesohen Bankfirmen vom 22 Juni
rtdende Zins S Kaurs

üär termin Notikür Proz S No
S Mallegeho Stadt Aulelhe von 1882 S a 99 256Theater Anleihe von 1883 l a 99256M ch Stadt Anleihe von 1886 S u 250 bStadt Anleihe von 1892 S u 99 6064 Stadt Anleihe von 1900 S u 4 I101,25BAkener Stadt Anleihe S S u wgs Krturter Stadt Anlelhe 1888 a 996Stadt Anleihe 1888 aRrtarter Stadt Anleihe v i0o1 S n
s Halberztndter stadt Anleihe 1890 2 Versch 88 90 b
s Nanmbuirper Stadt Anleihe v 1889 U z 506
Zerbster Staätanleihe a u 10Blaudnehaft S Ventret Pandbriefe S u 99,706Shohrisehe andzehattl Pfaudbriote h u o

g e u zit 766r r n 3d Provinzial Anleihe 2 vVerseh 99,256Knappaehafta Hernſgeuossenseh Anl 2 Svon 1899 unkdb bis 1904 S u 4 11000s Hnuirut Kegnl Ohblig Bretl Nehbra S u 256Bernburger AMasehinenfabrik Oblig

rückzahlbar 103 n 1016Bruokdorf Nietiebver Obligationen a u J 01,756
r p Ael d Grollw Akt npier fabrik i u 101,766Rüenbg Kattun MAanut 4 Hyp Anl 2 M u 102756

Kisenacher Kammgarnspinnerei Obl

c h u 102,250immermann Co Maseh 4 Hyp Anl S u u 101 600Grube Gläcknut 4 Obligationen e u 1016Halle Hettastedt Klsoub Obüxation S L u a u
o 77 uHalſeseone Strasgenbahn 47 Obligationen u eore

HyneAanleihed Anokerfabr Körbisdorf m u o16Naumburg Braunkohblen abg 4 Hypoth
Anl adzügl Zinsen dis 31 12 18995 n 1016daun Ihr Hranukohlien Sehnldy u l 4 11016II Anl rückz 108 101 506Uyp Anl der Waldauerhraunk Akt S A u o0 1902 rückz 100 u 4 1016h Wervehen Welss en Braunk Sohnldyv h u 4 101 606do do do von 1898 a i o sodo do do Von 1902 m 4 101 ,600Zeitzer Parafün und Solarölfabrik

nnkündbar Vis 120 7 U 4 101 256Hallesche Bankveroins Aktien 1903 9 Ies68b2Spar und Vorschuss Bank Aktien 1903 2 4 76Ammendorfer Vapierfabrik Aktien I1902 o03 10 4 2180Bern durger Maschinenfabrik Aktien 9 u
Crölhwitz Akten lapierfabrik Aktien 1902 o 13 4 12576Cönnern Aalzfabrik Aktien 1303 v 12 J
Dörstewitz Kattmannsdorfer Br nd A 1808 o 4 606

Vorz Aktien 1902 5 5 4 00BKilenburg Kattun Mannfsktur Aktien 1908 04 5 t 4 109 50 d
Branerei Aktien Feldschlöss hen 190504 4 286,60Glauzig Zuvkertabrik Aktien i I803 04 10 i 4
Halle Hettstedter KRisenbshn Aktien La A

Nr 1 1000 bis 1908 garantiert 33 203,04 32 4 31 756
Halles he Aktien Bierbrauerei Aktien i 5 34BHaltosehe Alaschinenſabrik Aktien 18905 4 4006
Hallesche Stranrenbahn Aktien 1803 1 J 1196Hallesche Portland Cement Fabrik Act 1903 0 I 4 io6 506
Hidehrand seho Mihlenwerk Aetlien so 10 4 I64B
Körbisdort Zuekerfabhrik Aettien 1903 o4 4 I48,756Kynhunserhütte Akt Aasohinenfabrik 1908 60 4 8086
Landsberg Aslzabrik Actien 1848 04 10 t 4 i826Naumhburper Braunkohlen Actlen 1903,04 19 4 1916Niemberz Anlzfabrik Aktion 1993 04 4 110BNienburger Scohlossmaälzerei Akt Ges 1903 04 4 65Riebeck sehe Alontanwerke Aktien 1803 04 12 4 3216 256
Suez Thür Mraunk St Act 1903 0 rSt Pr Act I Em 1803 0
r e 4 J nWaldaner Branukohlon Stamnm Acten 1908 04 17 4 2206

Wexelin Hübner Actien Gesellsch i808 04 4 136 506Wearschen Weissenut Hrannk Stamm Act I1908 v4 14 4 260 ba
Zeitrner Maschinenfabrik Actien Schaerdle 1902 08 7 e 5
Zeltzaer Varaffn und Solarölfabrik Acten tsos o 1163 756Znekerraffünerio Action Unalle 1905 04 2358 lis8b2
do junge Aktien abgaügl Zin d 1 Okt 175b2zBruckdorf NMietlebeu lergbau Ver Kuxe 0 Zins o Z

nllesehe Coansol Ffännersehaft Knxse lo0 Zias o Z 4206
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Unentb ehrliche Zahn Cröme

erhält die Zähne reimn teiss und Lesunad
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bedeutend

Sämtliche in der Saiſon angeſammelten Reſte kommen um damit vollſtändig

ermässigten Preisen

e Hälfte des Wertes
zum Verkauf Trotz der billigen Preiſe gewähre noch RabattMarken

M Schneider
Male a S Leſprigerstrasse 94
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Für Brautlente

W Selten günſtige Kaufgelegenheit
S kompl Wohnnugs

Einrichtungen
für 708 Mk fürs38 k

elegant äinfach
1 alen

1 Auzziehtiſch 21 Plüſchſofa

1 Spiegel 164 Walzenſtühle 20
Schlafzimmer

32 Bettſtellen 44 Mk
2 t atratzen 4
1 Waſchtiſch m Marm 28 18
1 kompl Kücheneinr 5 85

Alles zuſammen 708 Mk 588 Mk

D Einzeln dieſ bill Preiſe W
kranmzyart alle u Umgeg rel

Preiscour u Koſtenanſchl grat n franko

M ReschLeiprigerstr II I I u III Et

ö dir u d

8

für Kinder Kranke Genesengde
In mit Wasser verdüännter
Kuhmileh bester Ersatz für

Muttermilch
Glänzende Anerkennungen
ans Allerhöchsten Kroeieen

Zu haben in Apotheken Dro
geren eto Proben und Rro

schüren durch das
General Depot f Deutschland
J G F Meumann Sohn

Kgl Rot Boriin Taubenstr 6i/852

Warum ist
Poeftos Aptowein der Besto

er T tsoherFenernargorteie derr e
Sor t anf die HerstellnFee nur naturreinen a eng

Darum ist
o Apfelwein der Bestol

on 85 L aunfwarts à 30 Pt80 P pro L ab hier geg Ka e

Ferd Poetko Guben 78
Srössteo Apfoelbweinkelterei Norddeutseohlands

Für Pferdebesitzer
Sommerdecken Fliegennetze

Ohrenkappen Staubdecken
oſteriert billigst

M Wehr Inh Paul Wehr
81 Leipzigerstr 81 Fernspr 2647

Keinetten
NApfelwein

Erstklassiges
Produkt

Grosse silberne Preuss
Staatsmedaille

C VWesche
Quedlinburg

Neuen h1905er a 2 ering
in feinſter milder zarter Ware ver
ſenden das Poſtfaßß 10 Pfd franko 8
Poſtnachnahme Jnhalt 40 45 Stück

W 3 MarkMax Brotzen Co
Hamburg 26

Prof Rud Denharäts
Heilanstalt für

Stotterer
Eisenach i Th

Einzige Anst Deutsehl die mehrt gtaatl
ausgezeichnet wiederholt dureh S M
Kaiser Wilhelm II Prospekt gratis

Tacdellos und schnell
reinigt und färbt alles

K Mauersberger
Färberei und chemische Reinigungs Anstalt

Mechanisches Teppich Klopfwerk

Grösstes Etablissement der Provinz Veber 100 Angestellte u Arbeiter

G Wilialenm üm Halle uud div Anvahmestellen
De Abholen und Rüokchiefern Kostenfrei

Fernruf 1248 und 252 fabrik Fernruf Ammendorf 20

Somierſproſſen
Flechten Pocken Miteſſer

Finnen und Pickel
verſchwinden ſicher bei täglichem Gebrauch

der Venus
SommerſproſſenSeife

allein echt bei
Max Rädler Ranniſcheſtr 3

Lettin
Eröffnung einer Bade Anſtalt

Einem geehrten Publikum von Lettin
und Umgegend gebe ich hiermit bekannt
daß ich gegenüber vom Trompeterfelſen
vom 17 d Mts ab eine

BRBade Anstalt
eröffnet habe und zur gefälligen Benutzung
beſtens empfehle

Achtungsvoll
H Grossmann Fiſchermeiſter

laſſe ich mich recht bequem rückW wärts champoonieren
0 Bei P Serta Heyer

Special Damen Frisier Salon
29 Gr Ulrichſtraße 29 I Etage
nur im Hauſe b Photograph Benekert
Kopfwäſche u moderne Friſur 1 Mk

2 d

Seifenpulver
ist das beste

e Berlhmnte Ungarina

einem jeden was die
Zukunft dr AMur für kurzeOberharzer Sauerbrunnen d en Böliberg r 6 bei Halio

e c reeeee ReiselcörbeErfrischungsgetränk

a Flasche 10 Pfg e beſtes deutſches Fabrikat von

e 3,90 Mt

Anzüge repariert ändert ſtopft
künſtlich Rauchhaus Georgſtr 2

Aromatisehe garantiert reine Fruehtsäfte
als Himbeer Kirsoh Erdbeer u Zitronensaft Soempfehlen isPfeiffer e Haase e 1I,75 MtRitter Leipzigerstr 90NMitgl d Rabatt Spar Vereins Ludw WVuehererstrasse 76 C F

Auf alle Waren 5 in Marken des NRab Spar Vereins
Anſer Burean befindet ſich von heute ab

Magdeburgerstr II
Dörstewitz Rattmannsdorfer Braunkohlen Industrie Gesellschaft

Chr Prinzler Söhne
Halle a Piseongiesserei u Maschinenbau Anstalt

empfehlen ſich zur Anfertigung von

Beste erstklassige schwerste

Finzgauer bayrische Scheckochseen Rohguss aller Art
sowie heste hochtragende r 3 ſowie zur Uebernahme aller in das Fach ſchlagendenund frischmitchende ne Wassenartilrel

preiswert verküuflich i uneern ſowie alle vorkommenden

Magerviehdepot Reparaturen72 c A S 5 Freiimfelderstr i Fernruf 881 undLohn Dreher u Hobelarbeiten
werden billigſt und ſachgemäß ausgeführt

Baciki Wiüttelcimdl
Morgen Fireitag nachm 4 Ahr

S Er etOperetten Musik
d Kapelle d JFüſl Regks Generalſeldmarſchaſf Hraf lumenthal Magdb Nr 36

Entree 35 Pfg einſchl Billetſteuer Wiegert Königl MuſikdirWintergarien
Freitag den 23 Juni 1905 von abends S Uhr

Groſzes extra SElite Konzert
Karten haben Gültigkeit

Hams Rerzfeld
Halle a Bergsestr 7

tnstalatonsbureau Abteilung f Gas Wasser
Heizungsanlagen

Beleuehtungs Anlagen aller Art
Gas Luftgas Asetylen

Neuinstallationen u Reparaturen
Glübstrümpfe Zylinder ILauftgasbrenner

Acetylenbrenner Kandelaber Laternen etc Paul Zscheyge

Dienstags u freitagsKaben InselnSekoehlleibigkeif Militair KoncertS e D Z S Enſfeita n este e r s ausgeführt fom rompeter Corps des Mansſß e
u 4 9

e RabeninsellagFrobeeosar J Restaurant Kuhblanku Prische Knick Rier Sabeer Zaſenthalbert
Künstl Zähne i ger binligſt Jeden Dienstag u Freitag Lonzert

R Pfaudler Leipzigerſtr 33 II Spezial Eier Gross Geschäft nachdem Unterhaltungsmusik
7 Talamtſtraße 7 Fernruf 3017 Seoschw Kuhblank
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